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Finanzen planen, sich klimaschonend ernähren, Energie sparen und 
Fake News erkennen - jeden Tag treffen wir als Verbraucherin und 
Verbraucher Entscheidungen, die sich nicht nur auf unser eigenes 
Leben, sondern auch auf Umwelt und Gesellschaft auswirken. Der 
Erwerb von Verbraucherkompetenzen ist daher ein auch ein wichtiges 
schulisches Bildungsziel, das in der Richtlinie Verbraucherbildung an 
allgemeinbildenden Schulen Rheinland-Pfalz (2020) konkretisiert 
wird. Schülerinnen und Schüler sollen befähigt werden, kritische 
Konsumentscheidungen zu treffen und ein selbstbestimmtes und 
verantwortungsvolles Leben führen zu können.

Aber welchen Beitrag kann Verbraucherbildung leisten, um 
spezifische Kompetenzen, Faktenwissen, Einstellungen und 
Verhaltensweisen von Schülerinnen und Schülern zu fördern? Junior­
Professor Tim Kaiser gibt hierzu einen umfassenden Einblick in die 
empirische Evidenz der Kompetenzentwicklung.

Verbraucherbildung als Querschnittsaufgabe

Zusätzlich erwarten Sie weitere lebensnahe und praxisorientierte 
Anregungen für die Umsetzung der Verbraucherbildung in den 
Unterricht verschiedener Fächer. Vorträge und diverse Workshops zu 
den Kernbereichen der Verbraucherbildung

> Ernährung und Gesundheit;
> Finanzen, Marktgeschehen und Verbraucherrecht
> Medien und Information
> Nachhaltiger Konsum und Globalisierung

bieten ausreichend Raum für die Auseinandersetzung aus 
unterschiedlichen Fachperspektiven.

Netzwerk Verbraucherschulen

Vielfältige Unterstützung erhalten Schulen durch das Netzwerk 
Verbraucherschulen, das vom Verbraucherzentrale Bundesverband 
(vzbv) vorgestellt wird.

Abgerundet wird der Fachtag durch einen umfangreichen Markt der 
Möglichkeiten.

Eine Veranstaltung des Ministeriums für Bildung mit dem Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration; Ministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mob i lität; der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V., der Universität Koblenz sowie 
dem Pädagogischen Landesinstitut.

https://s.rlp.de/vb2023
https://fortbildung-


Programm (Änderungen Vorbehalten)
9.30 Uhr Begrüßung Prof. Dr. Wolfgang Imhof, Uni Koblenz

9.35 Uhr Videogrußworte
Ministerin Dr. Hubig (Bildungsministerium), Ministerin Katharina Binz (MFFKI), Ministerin 
Katrin Eder (MKUEM), Heike Troue (geschäftsführende Vorständin der
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz)

9.45 Uhr Finanzielle Bildung, Ökonomische Bildung, 
Verbraucherbildung: Curricula und empirische 
Evidenz

Jun.-Prof. Dr. Tim Kaiser 
Rheinland-Pfälzische Technische 
Universität Kaiserslautern-Landau

10.30 Uhr Richtlinie Verbraucherbildung an 
allgemeinbildenden Schulen in RLP - 
Ergebnisse der Bestandsaufnahme

Prof. Michaela Schlich
Kerstin Kiefer-Thul
Universität Koblenz

11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Leben. Lernen. Leicht gemacht.
Konzept Verbraucherschulen des vzbv

Josephine Lindemann 
Verbraucherzentrale Bundesverband 
(vzbv)

11.45 Uhr Ernährungs- und Verbraucherbildung - Was 
bietet das Bundeszentrum für Ernährung?

Dr. Mareike Daum
Bundeszentrum für Ernährung (BZfE)

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Parallele Workshops (Runde 1)

14.15 Uhr Kaffeepause

14.30 Uhr Parallele Workshops (Runde 2)

15.45 Uhr Abschluss

Workshops (in Auszügen, Änderungen Vorbehalten)
Umsetzung der Richtlinie Verbraucherbildung - Von der Richtlinie zum 
schuleigenen Konzept

apl. Prof. Dr. Michaela Schlich
Kerstin Kiefer-Thul, Uni Koblenz

Käse selbst herstellen auf dem Lernort Bauernhof LOB Vulkanhof Ziegenkäserei

Mediennutzung und Nachhaltigkeit - die Angebote für Schülerinnen 
und Lehrkräfte der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Ruth Preywisch,
Verbraucherzentrale RLP e.V.

Mach-Bar-Tour Sophie Röckert, Katrin Deußen 
Verbraucherzentrale RLP e.V.

Die eigenen Rechte kennen - Kompetenzvermittlung für informierte 
Konsumentscheidungen im Alltag

Dr. Julia Gerhards 
Verbraucherzentrale RLP e.V.

Mit Geld umgehen lernen - Banktour und andere Praxisbeispiele zum 
Thema Finanzkompetenz

Josephine Holzhäuser 
Verbraucherzentrale RLP e.V.

Nachhaltigkeit in der Schulverpflegung Franziska Geiger Vernetzungsstelle 
Kita- und Schulverpflegung RLP


